
2. Düsseldorfer „Triple ED Day“

Ein Tag Notfallmedizin und 
Zentrale Notaufnahme

Samstag, 12.09.2020

Eine gemeinsame Veranstaltung 
der Zentralen Notaufnahme des Universitätsklinikums Düsseldorf, 
der Zentralen Notfallaufnahme des Evangelischen Krankenhauses und 
der Zentralen Interdisziplinären Notaufnahme der 
Kaiserswerther Diakonie. 

VERANSTALTER/KONTAKT:

Wissenschaftliche Leitung:
PD Dr. Michael Bernhard, Düsseldorf
Alexander Kleophas, Düsseldorf
Martin Pin, Düsseldorf

Organisation:
Universitätsklinikum Düsseldorf
Zentrale Notaufnahme
Moorenstr. 5
40225 Düsseldorf

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anerkennung der Fort-
bildungsveranstaltung wurde bei der Ärztekammer Nordrhein 
und bei der Registrierung berufl ich Pfl egender beantragt. Für 
den Besuch der gesamten Veranstaltung können 7,5 Stunden 
als Fortbildung gem. § 5 Abs. 4 RettG NRW in Verbindung 
mit dem Erlass des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales (MAGS) zur Fortbildung des nichtärztlichen Personals 
in der Notfallrettung und im Krankentransport nach Prüfung 
durch das Gesundheitsamt der Landeshauptstadt Düsseldorf 
anerkannt werden.

Bei begrenzter Teilnehmerzahl wird um eine verbindliche An-
meldung jedes einzelnen Teilnehmers vorab per Email unter 
Veranstaltung@med.uni-duesseldorf.de gebeten. 

VERANSTALTUNGSORT:

Hörsaal & Foyer „Roy Lichtenstein“ 
Gebäude 22.01 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, 
Universitätsstraße 1, 40225 Düsseldorf 

Hörsaal & Foyer 
„Roy Lichtenstein“ 

Gebäude 22.01

Weitere Informationen für die Anreise unter:
www.uni-duesseldorf.de/anreise

UKDUniversitätsklinikumDüsseldorf



SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 

regelmäßige Fortbildungen sind wichtig, gerade wenn es um 
Notfallmedizin geht. Der Düsseldorfer „Triple ED Day“ gibt uns 
die Möglichkeit, eine klinikübergreifende Fortbildung rund um 
Notfallmedizin und Zentrale Notaufnahmen zu begehen. Ziel 
ist es, aktuelles notfallmedizinisches Wissen mit besonderem 
Fokus auf die Zentrale Notaufnahme praxisorientiert zu vermit-
teln. Neben einem Update zur Versorgung einzelner Krankheits-
bilder wollen wir dabei insbesondere der aktuellen Entwicklung 
interdisziplinärer Zentraler Notaufnahmen Rechnung tragen. 
Patienten werden im Rettungsdienst und in der Zentralen
Notaufnahme nicht mit einer Diagnose vorstellig, sondern mit 
einem Symptom. Wir verfolgen daher in unserer Fortbildung 
einen leitsymptom- und fallorientierten Ansatz. 

Da Notfallmedizin nur im Team funktionieren kann, laden wir 
neben den in den Zentralen Notaufnahmen tätigen pfl egeri-
schen und ärztlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch 
Kolleginnen und Kollegen aller klinischen Partner und die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Rettungs- und Notarztdienstes
ein. Notfallmedizinisch interessierte Studentinnen und Studen-
ten sind ebenfalls herzlich willkommen.  Zwischen den Vortrags-
sitzungen ergibt sich im Rahmen der Industrieausstellung die 
Gelegenheit des kollegialen Austauschs und der weiterführenden 
Diskussion.  

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer interprofessionellen und 
interdisziplinären Veranstaltung begrüßen zu dürfen,

Ihre 

PROGRAMM  (vorläufig)

ab 08:00 Uhr  Registrierung und Kaffee

08:45 - 09:00 Uhr  Begrüßung & Grußwort

09:00 - 10:30 Uhr  Sitzung 1: 
  Am Puls der Zeit …
09:00 - 09:20 Uhr  Voll auf die Mütze…
  (Update Schädel-Hirntrauma 2020)
09:30 - 09:50 Uhr Fünf gerade, Sechs senkrecht?
  (Update Kardiopulmonale Reanimation 2020)
10:00 - 10:20 Uhr Rote Rübe, klamme Haut…
  (Update Pneumonie 2020)

10:30 - 11:00 Uhr   Frühstückspause/Industrieausstellung

11:00 - 12:30 Uhr Sitzung 2: 
  Aus Rettungsdienst und Notfallpflege …
11:00 - 11:20 Uhr  Hast du das gehört? – Hast du nicht gesagt!
  (Übergabekonzepte in der Notaufnahme)
11:30 - 11:50 Uhr Wer am lautesten schreit ist zuerst dran?
  (Pflegegestützte Ersteinschätzung)
12:00 - 12:00 Uhr  Engramme in der Notfallmedizin
  (Kuriose Fallbeispiele zum Mitraten)

12:30 - 13:30 Uhr   Mittagspause/Industrieausstellung
13:30 - 15:00 Uhr Sitzung 3: 
  Schritt-für-Schritt … 
13:30 - 13:50 Uhr  Luft rein und Luft raus…
  (NIV-Beatmung)
14:00 - 14:20 Uhr 4 Techniken in je 5 Minuten
  (Techniken in der Notfallmedizin)
14:30 - 15:00 Uhr ABCDE auch für´s Nicht-Trauma
  (Konservative Schockraummanagement)

15:00 - 15:30 Uhr   Mittagspause/Industrieausstellung

PD Dr. Michael Bernhard     Martin PinAlexander Kleophas 

    
15:30 - 17:00 Uhr   Sitzung 4: 
  Kinder, Kinder, Kinder...
15:30 - 15:50 Uhr Ist das Kind echt krank?
  (Wert initialer Diagnostik)
16:00 - 16:20 Uhr Sepsis beim Kind, oder nicht oder doch?
  (Sepsis beim Kind)
16:30 - 16:50 Uhr Frisch geschlüpft, und jetzt?
  (Neugeborenenversorgung)

17:00 - 17:30 Uhr  Kaffeepause/Industrieausstellung

17:30 - 19:00 Uhr Sitzung 5: 
  In jedem Ende wohnt ein Anfang …
17:30 - 17:50 Uhr Game Over, … oder?
  (End of life decision)
18:00 - 18:20 Uhr Zurück in die Zukunft – Das müssen Sie  
  gesehen haben…
  (Notfallsonographie)
18:30 - 18:50 Uhr Bodycount – Der letzte Blick…
  (Spannende Fälle aus der Rechtsmedizin)

19:00 - 19:15 Uhr  Abschluss und Ausblick

WORKSHOPS 

09:00 - 10:30 Uhr Atemwegsmanagement

11:00 - 12:30 Uhr  Herzrhythmusstörungen

13:30 - 15:00 Uhr Gips- und Immobilisationstechniken

15:30 - 17:00 Uhr NIV- und Highflow Beatmung

17:30 - 19:00 Uhr Intraossäre Punktion 


